
Der Pfarrgemeinderat und Pfarradministrator Dr. Moses Valentine Chukwujekwu
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Dein Kreuzweg, Jesus, endet nicht im Grab,
versinkt nicht in der Dunkelheit, verliert sich nicht im Nichts.

Dein Kreuzweg, Jesus, führt von der Verzweiflung zur Hoffnung,
von der Trauer zur Freude, von der Angst in die Freiheit,
von der Enge in die Weite, von der Dunkelheit ins Licht.

Dein Kreuzweg, Jesus, führt zu neuem Leben,
lässt das Licht des  Ostermorgens erstrahlen.

(Maria Grill)

Dein Kreuzweg
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Vergelt´s Gott
Wir bedanken uns recht herzlich bei Vik-
tor Mordi und Abraham Orgino, die 
unseren Pfarrer Moses in der Zeit seines 
Heimaturlaubs vertreten haben.
Herzlichen Dank der Bäurinnenge-
meinschaft Taufkirchen für das Bin-
den des Adventkranzes für die Pfarrkir-
che. Ein herzliches Vergelt`s Gott auch 
der Familie Kumpfmüller (Peterbauer- 
Leoprechting) für die Christbäume und 
den fleißigen Frauen und Männern, die 
beim Schmücken der Bäume geholfen 
und die Krippe aufgestellt haben.

Heimaturlaub Moses 2020

Bilder 1. Reihe von links nach rechts:
-	 Besuch im Krankenhaus 
-	 Unterstützung für eine Witwe und
	 deren drei Töchter
-	 Einige Schulkinder der St. Joseph’s Nursery/
	 Primary School, Otolo Nnewi
Bilder 2. Reihe von links nach rechts:
-	 Bild 1 und 2: Einige Kindergartenkinder der  
	 St. Joseph’s Nursery/Primary School, Otolo Nnewi
-	 Einige Kindergartenkinder der St. Paul’s
	 International, Ogwuaniocha
Bilder 3. Reihe von links nach rechts:
-	 Bild 1 und 2: Schuldgeld für einige ärmere  
	 Kindergartenkinder
-	 Besuch bei einem älteren, kranken Mann
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Vorwort des Pfarradministrators

Aus der Pfarrchronik
Getauft wurden:
19.10.2019		 Niklas Schatzberger, Brunnenthal
09.11.2019		 Fabio Haderer, St. Marienkirchen
16.11.2019		 Luca Gaderbauer, Kinosiedlung
30.11.2019		 Ida Marie Gahbauer, Rainbach
07.12.2019		 Sophie Reisinger,	 Antersham
16.02.2020		 Adriana Haderer, Gadern

Verstorben sind:
12.11.2019		 René van Buren, im 67. Lj., Kinosiedlung 
15.11.2019		 Manfred Kalchgruber, im 49. Lj., Schärdinger Straße 
07.12.2019		 Aloisia Grömmer, im 91. Lj., Bachschwölln
12.12.2019		 Rosa Waizenauer, im 83. Lj., Antersham 
18.12.2019		 Leopoldine Luger, im 93. Lj., Eferdinger Straße 
27.12.2019		 Karl Pötzl, im 88. Lj., Schwendt 
14.01.2020		 Maria Streif, im 91. Lj., Höbmannsdorf 
24.01.2020		 Pauline Grasegger, im 85. Lj., Hans-Obernberger-Straße
23.02.2020		 Karl Grömer, im 83. Lj., Antersham 1
06.03.2020		 Josef Waizenauer, im 82. Lj., Antersham 7		

Ich darf euch in diesem ersten Pfarrbrief 
des Jahres 2020 ein paar Worte mitge-
ben.
Danke!
Von 2. Jänner bis 11. Februar ver-
brachte ich wieder meinen Heimaturlaub 
im Kreise meiner Familie, Verwandten 
und Bekannten. Es war erholsam und 
ich nutzte die Gelegenheit, wie üblich, 
einige Besuche zu machen und an ver-
schiedenen Veranstaltungen teilzuneh-
men. Euer finanzielles Weihnachtsge-
schenk kam vielen Menschen zugute: 
Begleichung von Krankenhausaufent-
haltskosten, Hilfe an bedürftigen Famili-
en, Bezahlung von Schulgeldern einiger 
Volks- u. Hauptschulkinder, usw. Die 
schlechte Wirtschaftslage Nigerias spitzt 
sich unablässig zu, sodass es für viele 
Familien sehr schwierig ist, die Kosten 
ihrer alltäglichen Bedürfnisse zu decken. 
Ich konnte also mit eurer finanziellen 
Unterstützung einigen helfen. Ich danke 
euch von Herzen für eure Großzügigkeit 
und für eure christliche Solidarität mit 
den ärmeren und notleidenden Men-
schen in Nigeria. Diese Menschen sind 
mit euch und euren Familien tief im Ge-
bet verbunden.

Die Vertretung während meines Hei-
maturlaubs haben zwei Priesterstuden-
ten aus dem Canisianum, Innsbruck, 
übernommen: Victor Mordi (von 3. bis  
17. Jänner) und Abraham Abera Orgi-
no (von 18. Jänner bis 9. Februar). Ich 
möchte ihnen auf diesem Weg ein herzli-
ches Dankeschön sagen für die gute und 
großartige Vertretung. Mein Dank ge-
bührt auch allen, die sich in dieser Zeit 
engagiert haben, damit unsere Pfarre 
lebendig blieb.

Liebe Pfarrangehörige und Leser/innen
unseres Pfarrbriefes!

Ich danke auch allen, die für meine Ver-
treter Fahrtdienste geleistet haben.

Ich möchte auch Frau Astrid Halas 
mein herzliches Vergelt‘s Gott sagen für 
den langjährigen Dienst als Rechnungs-
prüferin des Finanzausschusses unserer 
Pfarre. Mein Dank gilt Frau Annemarie 
Winklhamer, die jetzt diesen Dienst 
übernimmt und weiterführt. Wir benöti-
gen noch eine zweite Person, die Frau 
Winklhamer dabei hilft.

Fastenzeit und Ostern

Zu Ostern feiern wir jedes Jahr das Ge-
heimnis des Leidens, des Todes und der 
Auferstehung Christi, das Geheimnis der 
Menschen Rettung und des Sieges Got-
tes über das Böse und den Tod. Die Fas-
tenzeit ist eine Vorbereitungs- und Be-
sinnungszeit, eine Zeit der Umkehr, der 
Einkehr und der Heimkehr. Es ist die 
Zeit der Versöhnung mit Gott, mit sich 
selbst und mit den Mitmenschen. Wir 
haben seit 26. Februar (dem Aschermitt-
woch) die 40 Tage der Vorbereitung auf 
das Osterfest begonnen. Dazu hat uns 
Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer 
seinen Hirtenbrief geschrieben. Darin er-
muntert er uns, alles in rechtem Maße 
zu tun. Aber, bevor wir irgendetwas in 
rechtem Maße tun können, sollen wir 
zuerst das rechte Maß erkennen, wahr-
nehmen und zustimmen. Jeder soll auch 
die Notwendigkeit dessen für sich selbst 
erkennen und dadurch, auf allumfassen-
de Weise, sein eigenes Leben prägen 
lassen.

Gott hat Jesus zu uns Menschen gesandt, 
um uns ihm zurückzuführen, uns mit ihm 

und miteinander zu versöhnen. Jesus ist 
also der Weg zu Gott, die Wahrheit und 
das Leben Gottes. Er ist das Antlitz Got-
tes, das unter den Menschen erschienen 
ist für ihr Heil und ihre Erlösung. Leider 
nehmen dies nicht alle Menschen wahr. 
Nicht alle Menschen lassen sich von Gott 
berühren. Nicht alle Menschen lassen die 
Gnade Gottes in ihnen wirken. Gott aber 
drängt sich nicht mit Gewalt in ihre Her-
zen hinein. 
Die Fastenzeit ist eine geeignete Zeit, 
diese Erfahrung von Gott neu zu ma-
chen, Gottes Liebe und Güte neu zu 
erleben. In dieser Zeit, wie jedes Jahr, 
sind wir aufgerufen, unser Innerstes, 
unser Herz wahrzunehmen, zu überprü-
fen. Sind wir im Frieden mit Gott? Sind 
wir im Frieden mit uns selbst? Sind wir 
im Frieden miteinander? In den Worten 
des Hl. Paulus an die Korinther möchte 
ich gern alle ermuntern: Lasst euch mit 
Gott versöhnen! Jetzt ist sie da, die Zeit 
der Gnade; jetzt ist er da, der Tag der 
Rettung. 
Eine besinnliche und gnadenvolle Fas-
tenzeit sowie ein gesegnetes und frohes 
Osterfest wünscht in diesem Sinne allen

Euer Pfarradministrator
Dr. Moses Valentine Chukwujekwu
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Gebührenänderungen

Kirchenrechnung 2019
Die KIRCHENRECHNUNG 2019 der Pfarre Taufkirchen an der Pram 
weist folgende größere Positionen auf:
Einnahmen:
Kirchenerlöse	 5.322,05
Friedhofeinnahmen	 9.900,50
Kirchenbeitragsanteil	 20.987,47
Tafelsammlungen (ohne Kollekten)	  22.635,35
Spenden (inkl. Roratesammlung)	   7.346,05
Messstipendien (abzüglich der weitergeleiteten)	    2.368,00
Außerordentliche Erträge:
-  Zuschuss Diözesane Finanzkammer für Kirchensanierung	 10.000,00
-  Förderung Land O.Ö. - 2. Rate	 47.300,00

Ausgaben:
Instandhaltungen	 2.058,50
Betriebskosten	 12.561,14
Bewirtungen	 2.746,27
Pfarrblatt, Kirchenführer	 8.830,08
Versicherungen	 2.980,57
Aufwand für Liturgie und Pastoral	 6.068,05
Personalaufwand	 25.971,28

Gesamteinnahmen lfd. Betrieb	 151.401,36
Gesamtausgaben lfd. Betrieb	  86.301,16

Überschuss aus dem lfd. Betrieb	 65.100,20

Vermögensrechnung 

Offene Forderung Land O.Ö. (Förderung für Kirchensanierung)	 12.700,00
Barkasse, Bankvermögen	  67.231,78

Rückstellung Land O.Ö.		  12.700,00
Darlehen vom Strukturfond der Diözese Linz		  100.000,00
Rücklage für Baumaßnahmen		  6.000,00

Gesamt	 79.931,78 	 118.700,00

Schulden zum 31.12.2019  (inkl. Rücklagen)		  -  38.768,22

Gebühren - ab 1. April 2020	 Taufkirchen	 Variable Werte
		  der Diözese Linz
Begräbnis		
Betriebskosten Kirche	 30,-	 39,-
Beisetzungsgebühr	 40,-	 -
Aufbahrungsraum	 30,-	 -
Priesteranteil	 30,-	 30,-
Ministranten	  6,-	  8,-
Kanzleigebühr	 15,-	 16,-

Gesamt	 151,-	
	 	
Trauung		
Priester	 30,-	 33,-
Betriebskosten Kirche	 30,-	 39,-
Kanzleigebühr	 15,-	 16,-
Mesnerin	 25,- 	 33,-

Gesamt	 100,-	

Bild oben: Maria Auinger, Lukas Auinger, Hanna Auinger, 
Xaver Auinger mit Lena Auinger 

Bild oben: Anabell Aichinger, Lea Nunweiler, Heidi Seidl,  
Maria Bauer mit Petra Bachmaier 

Bild oben: Elias Hasibether, Armin Eder, Anton Litzlbauer, 
Philipp Seidl mit Annemarie Hasibether
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Sternsingen 2020
Sternsinger
Lucas Bamberger, Moritz Has,  
Alexander Widegger,  
Viktor Schneglberger, Marcel Bauer, 
Dominik Schwarz, Oliver Kalchgruber, 
Maria Auinger, Lukas Auinger,  
Hanna Auinger, Xaver Auinger,  
Jonas Wimmer, Michael Mittermayr, 
Moritz Feher, Kilian Hofstätter,  
Sebastian Kramer, Tizian Rossdorfer, 
Yannik Rossdorfer, Elias Schreiner, 
Christoph Ellerböck,  
Emilian Tomaschek, Tabea Rossdorfer, 
Maria Trupp, Katrin Reisinger,  
Julia Gnigler, Claudia Haas,  
Niklas Reisinger,  
Xaver Reisinger, Leonhard Part,  
Laurenz Tischlinger, Jonathan Ebner, 
Mathias Aichinger, Günter Lachtner,  
Florian Seitz, Isabella Aumayr,  
Jana Bauer, Vanessa Gahbauer,  
Ohrhallinger Daniel, Michael  
Weinberger, Stefan Mittermayr,  
Felix Has, Sarah Friedl, Carina Friedl, 
Tim Goldberger, Antonia Azer,  
Elias Hasibether, Armin Eder,  
Anton Litzlbauer, Philipp Seidl,  
Paula Mayböck, Carolin Mayböck, 
Annalena Estermann, Lara Geisbauer, 
Anabell Aichinger, Lea Nunweiler,  
Heidi Seidl, Maria Bauer, David Denk, 
Luise Hamedinger, 
Korbinian Hamedinger, Stefanie Denk, 
Livia Friedl, Elena Schwarz,  
Franziska Fellner, Verena Ebner,  
Klara Bauer, Raphael Panz, Emely Pasch

Erwachsenengruppe
Johannes Bösch, Gerhard Ortbauer,  
Eva Kurz, Judith Fellner

Begleiter
Alfred Steininger, Hubert Wiesbauer,
Lisa Kalchgruber,Julia Hamedinger,
Walter Egger, Lena Auinger,
Renate Freund, Anna Auinger,
Conny Kramer, Andrea Ebner,
Gerti Haas, Romana Zeilinger,
Magdalena Seitz, Martina Friedl,
Annemarie Hasibether, Petra Bachmaier,
Rudi Zeilinger, Michaela Bauer

Verköstiger
Martha Bauer, Anita Denk,
Petra Mayböck-Froschauer,  
Martina Rossdorfer, Romana Auin-
ger, Iris Panz, Monika Seidl, Stadtwirt 
Schärding, Elfriede Aichinger, Ingrid 
Reisinger, Manuela Widegger, Christina 
Bauer, Andrea Mittermayr, Ursula  
Rossdorfer, Monika Gnigler, Bianca 
Zeilinger, Pauline Parzer,  
Julia Goldberger, Anna Hasibether

Wir setzen Zeichen!
Menschen leiden an Hunger, schlechter 
Gesundheitsversorgung und fehlender 
Schulbildung.
Menschenrechte werden verletzt. Stern-
singen hilft!
Rund 500 Sternsingerprojekte sorgen 
für ein besseres Leben von rund einer 
Million Menschen in den Armutsregionen 
in Afrika, Asien und Lateinamerika.

Deshalb machten sich auch heuer in 
Taufkirchen viele auf den Weg, um für 
die Ärmsten der Welt zu sammeln. 
Erfreulicherweise waren 68 Kinder 
(18 Gruppen) und 4 Erwachsene 
(1 Gruppe) unterwegs.
Auch am 6. Jänner nahmen ca. 30 Kinder 
als Sternsinger am Gottesdienst teil. Sie 
gestalteten die Messfeier mit und brach-
ten so die Sternsingeraktion zu einem 
schönen und gelungenen Abschluss.

Die Sternsingerspenden 2020 kommen 
heuer Nairobi zugute. 
Die Sternsinger sammelten 
7421,80 Euro!

Ich möchte mich bei allen Stern-
singern, Begleitpersonen, bei je-
nen, die heuer die Sternsinger zum 
Mittagessen eingeladen haben und 
bei allen anderen, die bei der Vor-
bereitung und bei den Abschluss-
arbeiten geholfen haben, herzlichst 
bedanken! Danke auch an die Reli-
gionslehrerin Marianne Grömer, die 
die Aktion in der Schule bewirbt und 
zum Mitmachen motiviert!
Ich möchte mich auch besonders 
bei den Eltern und Verwandten der 
Sternsinger bedanken, die diese Ak-
tion durch ihren Einsatz als Begleit-
person, als Verköstiger und durch 
die Bereitschaft, ihre Kinder bei die-
ser Aktion mittun zu lassen, gut un-
terstützten.

Es waren wieder rund 100 Leute in 
verschiedener Weise an der Aktion 
beteiligt und setzten so ein Zeichen!

Danke dafür! 

Julia Hamedinger
(für die Organisation der

Sternsingeraktion verantwortlich)

Bild oben: Isabella Aumayr, Jana Bauer, Vanessa Gahbauer 
mit Romana Zeilinger und Magdalena Seitz

Bild oben: Maria Trupp, Katrin Reisinger, Julia Gnigler,  
Claudia Haas mit Gerti Haas

Bild oben: Paula Mayböck, Carolin Mayböck,
Annalena Estermann, Lara Geisbauer mit Walter Egger

Bild oben: Livia Friedl, Elena Schwarz, Franziska Fellner mit 
Rudi Zeilinger

Bild oben: Niklas Reisinger, Xaver Reisinger, Leonhard Part, 
Laurenz Tischlinger mit Anna Auinger

Bild oben: Jonas Wimmer, Michael Mittermayr, Moritz Feher 
mit Julia Hamedinger

Bild oben: Lucas Bamberger, Moritz Has, Alexander Widegger 
mit Fredi Steininger

Bild oben: Sarah Friedl, Carina Friedl, Tim Goldberger,  
Antonia Azer mit Martina Friedl
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Bratwürstelsonntag
Am ersten Adventsonntag, 01. Dezem-
ber, fand bereits zum sechsten Mal der 
Bratwürstelsonntag des Pfarrgemeinde-
rates statt.
Wie jedes Jahr folgten viele Gottes-
dienstbesucher der Einladung ins Pfarr-
heim.
Nochmals ein herzlicher Dank an unse-
ren Grillmeister Karl Auinger, der alle 
Besucher mit perfekt gebratenen Würs-
teln versorgte. Ein herzlicher Dank geht 
auch an alle Spender von Kuchen, Torten 
und Brot.
Vielen Dank auch an alle Helfer, die uns 
an diesem Tag bei der Bewirtung der Be-
sucher unterstützt haben.

Renate Reitinger-Ennsfellner

Der Pfarrgemeinderat lud am 22. Fe-
bruar 2020 wieder zum alljährlichen 
Pfarrball, der unter dem Motto „Eine 
afrikanische Nacht“ stand. An diesem 
Abend war Afrika zu Gast in Taufkirchen 
und viele gar seltsame Wesen waren 
am Ball unterwegs. Eine große Tombo-
la, Showtänze, ein Schätzspiel, eine Bar 
und Tanzmusik sorgten für gute Unter-
haltung bei allen Ballbesuchern.

Pfarrball 2020

Bild oben: Am Faschingssonntag spielte die „Hansi Hinterseer Band“ auf.

Ein großes DANKE gilt allen, die zum 
Gelingen des Ballabends beigetragen 
haben. Wir bedanken uns bei allen 
Spendern und Spenderinnen für die 
tollen Tombolapreise und die vielen Ku-
chenspenden.

DANKE auch an alle zahlreichen helfen-
den Hände im Hintergrund.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 
Pfarrball 2021!

Renate Reitinger-Ennsfellner
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Der Bücherwurm
ÖFFNUNGSZEITEN

jeden zweiten Mittwoch
08.00-09.00 Uhr

(während des Kindergartenjahres)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag von 09.30 bis 10.30 Uhr

Jahresabo für Erwachsene: € 15,00
für Kinder und Jugendliche: € 10,00

Dazu gehört ein Zugang zu
„Media 2 go“ – kostenloses
Herunterladen von Büchern

und Hörbüchern!!!

Mail: buchtaufkirchen@aon.at 
Web: www.taufkirchen.bvoe.at

Onlineportal:
www.biblioweb.at/taufkirchen

E-Book-Verleih: www.media2go.at

Willkommen im neuen Jahrzehnt! Wie 
sieht es aus mit den Vorsätzen für das 
Neue Jahr? Haben es einige davon in den 
Februar geschafft, oder ist schon wieder 
alles „beim Alten“?
Wir von der Bücherei haben jedes Jahr 
einen Vorsatz, den wir locker über das 
ganze Jahr bringen: Wir wollen mehr le-
sen :-) und wir freuen uns über jeden, 
der diesen Vorsatz mit uns teilt.

Damit uns das gelingt, haben wir natür-
lich auch für 2020 schon wieder neue 

Bücher im Programm:

Jan Peter Bremer: 
„Der junge Doktorand“

Angela Lehner:
„Vater unser“

Bielefeld & Hartlieb:
„Ein Fall für Berlin und Wien“
(Band 1 -4)
Berliner Schnauze trifft auf
Wiener Schmäh

Judith Taschler:
„Das Geburtstagsfest“

Frauke Scheunemann:
„WINSTON“
(Ein Kater in geheimer Mission)
3 neue Bände

Viele neue Bilderbücher:
„Welche Farbe hat ein Kuss?“
„Kleiner Löwe, große Wut“

Liebe Freunde der Pfarrbücherei!
Die meisten unserer regelmäßigen Be-
sucher haben natürlich längst bemerkt, 
dass wir neue Unterstützung in der Bü-
cherei bekommen haben. Und weil wir ja 
alle Taufkirchner sind, kennt ihr uns na-
türlich auch. Aber damit wir uns noch ein 
bisschen besser kennenlernen, haben 
wir uns vorgenommen, uns nach und 
nach ein wenig vorzustellen. Den Anfang 
machen wir mit einer unserer neuen tat-
kräftigen Unterstützerinnen:  
MONIKA

Hallo zusammen!

Ich heiße Seidl Monika und
komme aus Furth.
Die meisten Taufkirchner/innen 
kennen mich :)
In der Bücherei helfe ich seit… 
Juli 2019. Wenn ich nicht in der Bücherei helfe, dann… bin ich mit meinen Kindern und meinem Mann und dem 
Haushalt beschäftigt. Ich lese gerne, weil … es mich entspannt und ich mir die Geschichten im Kopf vorstellen 
kann. Das ist meine persönliche „Aus-Zeit“. Mein Lieblingsbuch: ich mag historische Romane und Krimis, aber 
ebenso alles andere quer durch die Bank. Beruflich bedingt schaue ich aber auch immer wieder bei aktueller 
Kinder- und Jugendliteratur, was es da so alles auf dem Markt gibt.
An der Arbeit in der Bücherei gefällt mir,… dass ich mit Menschen und Büchern zu tun habe. Die Gespräche mit 
unseren Leser/innen schätze ich sehr und wenn ich jemandem einen Buchtipp geben kann, so freut es mich.
Was man sonst noch über mich wissen darf / sollte: ich bin verheiratet und habe zwei tolle Kinder. Außerdem 
singe und musiziere ich gern.
Meine aktuellen Buchtipps:
•	 Die magischen Tierfreunde – passend für Kinder im Volksschulalter
•	 Die Zeitreisetrilogie (Rubinrot, Saphierblau, Smaragdgrün) – ab ca. zwölf Jahren
•	 Nachtblau – Simone van der Vlugt – Roman für Erwachsene
•	 Das Lavendelzimmer – Nina George
•	 Mittsommermord – Viveca Sten
… und vor kurzem habe ich die Krimis von Bernhard Aichner entdeckt …

Konzert der „Petersburg Singers“
in Taufkirchen an der Pram
Am Freitag, den 12. Juni 2020 um 
20.00 Uhr geben die „Petersburg Sin-
gers“ auch in unserer Pfarrkirche ein 
Konzert. 
Das aktuelle Programm gibt es noch 
nicht, aber bestimmt  werden im-
mer wiederkehrende Ohrwürmer wie : 
„Abendglocken“, „12 Räuber“, „Ave Ma-
ria“ zum Besten gegeben.

Vokalensemble „Petersburg Singers“ aus 
Russland mit Dirigent Vasily Vasilenko 

Das Vokalensemble „Petersburg Singers“  tritt 
als Gesangsensemble mit vier Frauen- und 
vier Männerstimmen auf. Die Chormitglieder 
haben eine professionelle Gesangsausbildung 
und verfügen über eine breite Erfahrung in der 
Interpretation verschiedener musikalischer 
Stilrichtungen des A-cappella-Gesanges. Das 
Repertoire des Ensembles reicht von klassi-
schen Werken – vor allem russischer Kom-
positionen des 18. – 20. Jahrhunderts – über 
Gesänge der religiösen russisch-orthodoxen 
Liturgie - bis zum russischen Volkslied.
Sowohl im Chor- als auch im Sologesang 
pflegt der Chor die russische Tradition großer 
Stimmkultur und sinnlicher Klangentfaltung. 
Es ist vor allem die Grundstimmung des slawi-
schen Elements, die immer wieder von Neuem 
begeistert. Das leicht Schwermütig-Sehnsüch-
tige der russischen Musik wird immer wieder 
ins Schwebend-Leichte gehoben, wobei gera-
de in den Volksliedern der Humor nicht zu kurz 
kommt.

12. Juni 2020 

20:00 Uhr

Ich denke, die meisten von euch wissen, 
dass ich seit 1999 die gesamte mehrwö-
chige Tournee aus idealistischen Grün-
den organisiere und die hochkarätigen 
Sängerinnen und Sänger bei fünf Tauf-
kirchner Familien wie Familienmitglieder 
mit einer Selbstverständlichkeit aufge-
nommen werden. Danke dafür.

Angela Aichinger
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Am 18. November 2019 ging wieder un-
ser alljährliches Kasperltheater unter 
dem Titel „Der Sepperl kann’s nicht las-
sen“ über die Bühne. Es freut uns sehr, 
dass viele Kinder und auch Eltern und 
Großeltern unser Angebot zu schätzen 
wissen und dieses gut angenommen 
wird. Bei anschließendem Kaffee und Ku-
chen ließen wir den lustigen Nachmittag 
mit unseren Kindern ausklingen. Vielen 
Dank an dieser Stelle an alle Konditorin-
nen und Helferinnen der Mütterrunde.
Als Vorbereitung auf die Adventszeit 
besuchten wir heuer erstmals unsere 
Floristin Elisabeth Glas „Bachblüte“ in 
Bachschwölln. Zwölf Mütter durften un-
ter professioneller Anleitung von Elisa-
beth einen Adventkranz binden, ein Ad-
ventgesteck oder einen weihnachtlichen 
Türkranz gestalten. Das Ganze wurde 
von geselligen Gesprächen und ein oder 
zwei Häferln Punsch umrahmt. Es war 
eine sehr gemütliche und entspannte At-
mosphäre, welche uns ein Stück näher 
zu Weihnachten brachte. Vielen Dank an 
unser Mütterrundemitglied Elisabeth für 
diesen schönen Abend. 

Unsere Mamas

Es bleibt weiterhin lustig, 
gesellig und abwechslungs-
reich bei der Mütterrunde. 

Hier noch ein paar Programm- 
Highlights im Frühling 2020:

• Abendessen im Restaurant 
Garibaldi mit anschließender 
Nachtwächterwanderung in 

Schärding am 20. April

• Family- Grillerei bei der Villa 
Kunterbunt am 15. Mai

Die Mütterrunde wünscht allen 
ein glückliches und gesundes 

Jahr 2020!

Bild oben und oben rechts:
Puppentheater

Bilder ganz rechts: 
Weihnachtsfeier

Bild rechts und darunter:
Lichtmessfeier und
Kerzen basteln

Bilder ganz rechts: 
Adventkranz binden

Nach dem Jahreswechsel bereiteten wir 
uns auf die bevorstehende Lichtmess-
feier im Februar vor. Mit vielen helfen-
den Händen und bereits vielen gewon-
nenen Erfahrungswerten gestalteten wir 
für alle neunundzwanzig Täuflinge des 
Vorjahres unsere traditionellen Kerzen. 
Es ist immer wieder erfreulich und mo-
tivierend, dass so viele Mama’s mit sehr 
viel Eifer und Liebe dabei zusammenhel-
fen.  Bei der Lichtmessfeier am 2. Febru-
ar 2020 halfen wir bei der Gestaltung des 
Gottesdienstes mit und durften voller 
Stolz unsere selbst gestalteten Kerzen 
an die Eltern der Täuflinge überreichen. 
Für unseren Vertretungspfarrer Abra-
ham war es ebenso ein besonderer Tag. 
Für ihn war es seine erste Lichtmessfei-
er mit Blasiussegen. Anschließend luden 
wir ins Pfarrheim zum Pfarrcafé. Viele 
Besucher,  unter anderem auch die Täuf-
lingsfamilien, folgten dieser Einladung. 
Vielen Dank auch an alle Konditorin-
nen unseres Kuchen- und Tortenbuffets, 
welches traumhaft aussah und auch so 
schmeckte.

Unsere traditionelle Weihnachtsfeier 
hielten wir im Dezember 2019 im Gast-
haus Steininger ab. Dort angekommen, 
wurden wir mit einem Glaserl Sekt emp-
fangen, welches uns Bernadett spendier-
te. Beim gemütlichen Austausch unterei-
nander ließen wir den Alltag hinter uns. 
Zum Schlemmen gab es eine gemischte 
Platte und eine Variation von dunkler 
und weißer Schokolade. Die Nachspei-
se übernahm zu unseren Gunsten auch 
Bernadett.
Das Mütterrunde- Team wurde dies-
mal auch überrascht, was uns sehr ge-
freut hat. Die Mütter bedankten sich 
bei Sandra, Sabine und Daniela für das 
Engagement und sie bekamen einen 
wunderschönen Blumengruß als kleine 
Anerkennung.
An dieser Stelle nochmals vielen Dank 
an die Mütter und auch an Bernadett für 
einen gelungenen  Abend im Gasthaus 
Steininger.
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Caritas-Haussammlung hilft Ober-
österreicherInnen in Not 

In den nächsten Wochen werden wieder 
MitarbeiterInnen unserer Pfarre ehren-
amtlich von Tür zu Tür unterwegs sein 
und um Spenden für die Caritas-Haus-
sammlung bitten. Dank dieser Spenden 
können wir gemeinsam mit der Caritas 
tausenden Menschen in Not in Oberös-
terreich zur Seite stehen. Ein paar Bei-
spiele, was mit den Spenden im Vorjahr 
bewirkt werden konnte: 

- In den 12 Caritas-Sozialberatungs-
stellen erhielten 10.981 Menschen in 
Notsituationen (inkl. Familienange-
hörigen) z.B. Lebensmittelgutscheine, 
Kleidung, Unterstützung für Strom-, 
Heizungs- oder Mietrechnungen sowie 
umfassende Beratung. 
- Das Help-Mobil, die medizinische Hil-
fe auf vier Rädern, hat im letzten Jahr 
928 Obdachlose in Linz versorgt, Be-
ratungsgespräche geführt und warme 
Kleidung, Schlafsäcke, Jause etc. aus-
gegeben.

Caritas
- 18 Mütter und 29 Kinder haben im 
Haus für Mutter und Kind in Linz vorü-
bergehend ein neues Zuhause gefunden 
und die Chance bekommen, ihr Leben 
neu zu ordnen.
- 195 Schulkinder aus sozial benach-
teiligten Familien wurden beim Lernen 
unterstützt - in sechs Lerncafés der 
Caritas in Linz, Marchtrenk, Steyr, Vöck-
labruck und Wels.
- 54 wohnungslose Menschen (da-
von 22 Kinder) haben in vier Krisen-
wohnungen der Caritas ein vorüber-
gehendes Zuhause sowie Rat und Hilfe 
gefunden.

Spenden für OberösterreicherInnen 
in Not
Das Geld aus der Haussammlung kommt 
konkret tausenden Menschen in Not in 
Oberösterreich zu Gute, die in den Cari-
tas-Einrichtungen Hilfe finden. So unter 
anderem in zwölf regionalen Caritas-So-
zialberatungsstellen, im Haus für Mutter 
und Kind, im Krisenwohnen, beim Help-
Mobil, der medizinischen Notversorgung 

auf vier Rädern für Obdachlose, oder in 
sechs Lerncafés, wo Kinder aus sozial 
benachteiligten Familien Lernförderung 
erhalten, um einen Schulabschluss zu 
schaffen und dem Armutskreislauf zu 
entkommen. 

Bitte helfen auch Sie mit Ihrer Spen-
de bei der Caritas-Haussammlung. 
Vielen Dank!

Ora-Andorf ersucht Sie zugunsten von Bedürftigen in Südosteueropa (Albanien, Bulgarien, Slowakei und Ungarn) um Ihre von 
Ihnen nicht mehr benötigten Dinge. Sie haben die Möglichkeit am 4. und 5. Mai jeweils von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 

überdachten Bereich vor dem Pfarrheim Ihre Sachen abzustellen.

Gesammelt wird:
Gute saubere Kleidung und Wäsche für Kinder und Erwachsene, 

Geschirr (nicht abgeschlagen!)
Saubere Matratzen, Betten, Nachtkastl, Lattenrost, kleine Möbel, Bettbank, Stühle, Tische usw….

!!! Keine zerlegten Schränke !!!

Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass auch während des Jahres bei Familie Maria und Alois Ebner,
Stoibersiedlung 6, Tel. 07719/8385, gut erhaltene und saubere Kinderkleidung, -schuhe und Spielsachen für Kinder aus 

eben diesen Ländern abgegeben werden können.

Um ein gutes Sammelergebnis zu erzielen, bitten wir um Ihre Unterstützung!
Das ora-Team dankt Ihnen für Ihre Hilfe!

ORA - Sammlung - 04. und 05.05.2020

Ein Beitrag,
der viel bewirkt
Papst Franziskus hat einmal gesagt: „Die 
Kirche ist kein Käfig für den Heiligen 
Geist; der will raus und draußen wirken.“ 
Draußen wirken und für die Menschen da 
sein – das ist auch in Oberösterreich die 
wichtigste Aufgabe unserer Kirche.
Ohne einen finanziellen Beitrag ihrer Mit-
glieder wäre das allerdings nicht mög-
lich: Kirche könnte ihre vielen sozialen, 
seelsorglichen und kulturellen Aufgaben 
nicht erfüllen. Das hätte weitreichende 
Folgen für unsere Gesellschaft und un-
ser Land: Kirchliche Feiertage und da-
mit verbundene Feste und Brauchtum 
würden verschwinden, viele kirchliche 
Bauten könnten nicht erhalten werden. 

Seelsorgliche Begleitung und soziale 
Unterstützung wäre für viele Menschen 
nicht mehr möglich, ebenso wenig wie 
der Zugang zu den Sakramenten (Taufe, 
Eheschließung, …).
Deshalb leisten über 650.000 Oberös-
terreicherInnen jedes Jahr ihren Kir-
chenbeitrag – und erhalten damit die 
spirituelle und soziale Infrastruktur in 
unserem Land. Der Kirchenbeitrag be-
trägt 1,1 Prozent des steuerpflichtigen 
Einkommens. Er soll für die Beitragen-
den gerecht, angemessen und transpa-
rent sein. Deshalb wird auf die jeweilige 
Lebenssituation und auf finanzielle Be-
lastungen Rücksicht genommen, es gibt 
etwa Ermäßigungen für Familien, Allein-
erzieherInnen, für Wohnraumschaffung 
etc.

Von Finanzamt oder Arbeitgeber erhält 
der Kirchenbeitrag übrigens keinerlei 
Informationen über das Einkommen der 
Beitragenden. Nur wenn diese selbst 
Auskunft geben, kann der Beitrag exakt 
und fair berechnet werden.
Bei Fragen helfen die MitarbeiterInnen 
Ihrer Kirchenbeitrag-Beratungstelle:
Kirchenbeitragsregion Innviertel
4910 Ried im Innkreis,
Kirchenplatz 15, Tel.: 07752/82807
4780 Schärding, Oberer Stadtplatz 20,
Tel: 07712/2114
5280 Braunau, Kirchenplatz 17,
Tel.: 07722/63168
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Frauenbewegung
Rückblick
Donnerstag, 14. November 2019
Nachmittag für Trauernde
Als Zeichen der Hoffnung und der Ver-
bundenheit untereinander hat die katho-
lische Frauenbewegung mit den Angehö-
rigen der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres einen gemeinsamen Gottesdienst 
gefeiert, unter dem Thema: 
Ich habe dich in meine Hand geschrie-
ben!
Es wurde jede und jeder Verstorbene 
beim Namen genannt und jeweils ein 
Licht für sie entzündet.
Musikalisch umrahmt wurde der von un-
serem Pfarrer Moses geleitete Gottes-
dienst von Johanna Lippel, Bettina Fro-
schauer und Anita Peham. 
Herzlichen Dank dafür!
Nach dem Gottesdienst ließen wir den 
Nachmittag gemeinsam bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen.

Montag, 2. Dezember 2019
„Gang durch den Advent“
Es machten sich einige mit uns auf den 
Weg nach Antersham.
In der Dorfkapelle wurden meditative 
Texte vorgetragen, die von Theresa und 
Stefanie Freund musikalisch umrahmt 
wurden.
Zum Abschluss kehrten wir beim Kir-
chenwirt in Andorf ein.   

Katholisches Bildungswerk
Besinnungstag
Am 29. Februar fand der diesjährige 
Besinnungstag statt. Als Referent konn-
te Herr KommR Prälat Mag. Martin 
Felhofer, ehemaliger Abt des Stiftes 
Schlägl, gewonnen werden. Zum Thema 
„Ohne Kirche wäre das Land ärmer – 
ein wacher Blick auf unsere Kirche“ 
zeigte uns Prälat Felhofer sehr mensch-
lich und informativ seine Eindrücke zur 
öffentlichen Wahrnehmung der Kirche 
in der Gegenwart auf. Er gab zu beden-

ken, dass die Kirche bei allen Schwächen 
auch Stärken hat. So viele Stärken, dass 
dem Land und unserem Leben Unersetz-
liches fehlen würde, wenn es die Kirche 
nicht geben würde. Als Gedankenanre-
gung führte er an:
NICHT AUSTRETEN SONDERN AUFTRE-
TEN UND DEN DIALOG SUCHEN!

Ein abschließender Gottesdienst und ein 
gemeinsames Mittagessen rundeten den 
Vormittag ab. Wir bedanken uns für die 
zahlreiche Teilnahme und freuen uns auf 
den nächsten Besinnungstag.

VORSCHAU
Mo. 13. April 2020

Ostermontag- Emmausgang
 06.30 Uhr

Treffpunkt Stiegenaufgang
zur Kirche

Sa. 26. September 2020
Erster Taufkirchner Pilgertag

Motto: „Auf dem Weg
zu unseren Wurzeln“

Donnerstag, 20. Februar 2020
Frauenfasching
Der Frauenfasching ist wie jedes Jahr ein 
Höhepunkt der KFB.
Unter dem Motto „Hurra, die Faschings-
frauen sind wieder da!“ verbrachten vie-
le Frauen einen lustigen Nachmittag im 
Pfarrheim.

Besonders bedanken möchten wir uns 
bei allen Mitwirkenden vor und hinter 
der Bühne, die durch ihre schauspieleri-
schen Talente und Fähigkeiten die vielen 
Besucherinnen vollauf begeisterten.
Allen Besucherinnen, die das Pfarrheim 
bis zum letzten Platz füllten, herzlichen 
Dank fürs Kommen und die gute Stim-
mung.
Außerdem nahm sich erstmals auch un-
ser Pfarrer Moses Zeit und verbrachte 
lustige Stunden mit uns. 

Aktion Familienfasttag 2020
Am Sonntag, den 8. März, fand in unse-
rer Pfarre der Familienfasttag statt.

Es wurden diesmal Fastenbrezen gegen 
eine Spende nach dem Gottesdienst an-
geboten. Außerdem gab es auch „Suppe 
im Glas“ um 3 € zu erwerben.

Die Gottesdienstbesucher haben diese 
Aktion unterstützt. Bei der Tafelsamm-
lung wurden 220,- € gegeben und für 
die Fastenbrezen bzw. Suppen 585,50 € 
gespendet.
Wir konnten daher einen wertvollen Bei-
trag in Höhe von 805,50 € für Frauen 
in Indien leisten. Herzlichen Dank dafür!

Samstag, 14. März 2020
Frauenfrühstück
Das beliebte Frauenfrühstück mussten 
wir leider, aufgrund der Vorsichtsmaß-
nahmen des Coronavirus, absagen.                                                                     

Bild oben:
Trauernachmittag



11

Frauenbewegung

VORSCHAU
   Mi. 13. Mai 2020 - 19.00 Uhr

Kegelabend 
Abfahrt vom Pfarrheim

So. 03. Mai - 19.30 Uhr 
Maiandacht der KFB in der 

Pfarrkirche

Sa. 13. Juni - 14.00 Uhr 
KFB Jubiläum- 70 Jahre, da 

staunt`s du

Wir laden alle Frauen herzlich 
zu unseren  

Veranstaltungen ein!
 

Bilder unten: Frauenfasching

Bild oben: Gang durch den Advent Bild oben: Gang durch den Advent

Bild oben: Gang durch den Advent Bild oben: Familienfasttag Bild oben: Familienfasttag



Karwochenliturgie 2020    
                                            	  
Sonntag  5. April: Palmsonntag – Jesus zieht in Jerusalem ein
08:15 Uhr - Palmweihe am Gemeindeplatz Taufkirchen,
Zug zur Kirche, Gottesdienst 
	
DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN,
VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

Donnerstag 9. April: Gründonnerstag – Abendmahlfeier
20:00 Uhr - Feier vom Abendmahl Jesu und der Einsetzung der Eucharistie 

Freitag  10. April: Karfreitag - Gedächtnis des Leidens und
Sterbens Jesu
14:30 Uhr - Kreuzweg
19:30 Uhr - Feier vom Leiden und Sterben Christi (bitte Blume mitbringen)

Samstag  11. April: Karsamstag - Feier der Hl. Osternacht
ganztägiger Besuch des hl. Grabes möglich 
21:00 Uhr - Feier der Osternacht (mit Speisenweihe)
(bitte Kerze im Glas mitbringen)
Sammlung für die Kirchenheizung

Sonntag  12. April: Ostersonntag
Wir feiern den Auferstandenen
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
08:30 Uhr  - Hochamt mit dem
Kirchenchor (Speisenweihe)
Sammlung für die Kirchenheizung

Montag  13. April: Ostermontag
06:30 Uhr – Emmausgang; 
Treffpunkt: Stiegenaufgang zur Kirche
10:00 Uhr
Vorstellgottesdienst der Firmlinge
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www.dioezese-linz.at/pfarren/taufkirchen-pram
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Der nächste Pfarrbrief erscheint Ende Juli.
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an ein Mitglied der Redaktion richten.

Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Vorankündigungen
Wichtige Termine
Do. 02. April	 19.15 Uhr
Bußfeier

So. 05. April	 08.15 Uhr
Palmsonntag- Palmweihe
am Gemeindeplatz
anschließend Gottesdienst; 

Osterliturgie -
siehe Karwochenliturgie

Mo. 13. April	 10.00 Uhr 
Vorstellgottesdienst der Firmlinge

Do. 23. April	 14.00 Uhr
Krankensalbungsgottesdienst im 
Pfarrheim

Do. 01. Mai	 19.30 Uhr
Maiandacht in der Pfarrkirche

So. 03. Mai	 08.15 Uhr
Florianifeier mit den Freiwilligen 
Feuerwehren

19.30 Uhr
Maiandacht der KFB in der Kirche

Mi. 06. Mai	 19.30 Uhr
Maiandacht der
Goldhaubengruppe 

Fr. 08. Mai	  18.00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Erstkommunionkindern -  
anschließend Elternabend

Sa. 09. Mai	 10.00 Uhr 
Pfarrfirmung

So. 10. Mai	 19.30 Uhr  
Maiandacht in Wagholming

Fr. 15. Mai	 19.30 Uhr  
Maiandacht in Antersham

Mo. 18. Mai	 19.30 Uhr
Bittprozession der
Bäurinnengemeinschaft 
in Antersham 

Di. 19. Mai	 07.30 Uhr  
Bittprozession mit  
Wortgottesdienst in Wagholming

Do. 21. Mai	 08.50 Uhr 
Christi Himmelfahrt – Einzug;  
anschließend Erstkommunionfest in 
der Pfarrkirche

Fr. 22. Mai	 19.30 Uhr 
Maiandacht der Jägerschaft bei der 
Hubertuskapelle

Sa. 23. Mai	 19.30 Uhr 
Maiandacht in Brauchsdorf

So. 24. Mai	 8.30 Uhr 
Dankgottesdienst  
der Erstkommunionkinder 

Sa. 30. Mai
Diözesanfest in Linz

So. 31. Mai	 10.00 Uhr  
Pfingsten,  
Messe in der Pfarrkirche

Mo. 01. Juni	 10.00 Uhr  
Pfingstmontag,  
Fest der Jubelpaare

Do. 11. Juni	 8.30 Uhr  
Fronleichnam- Gottesdienst mit 
anschließender Prozession 

Fr. 12. Juni	 20.00 Uhr 
Konzert der Petersburg Singers 
in der Pfarrkirche

Die Osterkommunion wird vom Priester am Mittwoch, 1. April, und am 
Donnerstag, 2. April, jeweils von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu den Kran-
ken und Bettlägrigen gebracht.
Anmeldung bitte bis spätestens Dienstag, den 31. März, in der Sakristei 
oder im Pfarramt.

OSTERKOMMUNION 

Das Fest der Jubelpaare findet am Pfingstmontag, 1. Juni 2020, statt.
Alle Ehepaare, die im Jahr 2020 ihr Ehejubiläum feiern (25, 40, 50, 60 oder 
65 Jahre), sind sehr herzlich dazu eingeladen. Wir ersuchen alle Paare, die 
bei diesem Festtag teilnehmen und mit der Pfarrgemeinde feiern möch-
ten, sich selbst in der Pfarrkanzlei bis zum 17. April 2020 zu melden! 

Einladung zum Fest der Jubelpaare 2020


